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Datenschutzbestimmungen der Stadtwerke Zeven GmbH  

 
 

 
1. Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen 

zum Datenschutz (insbes. der Datenschutz-Grundverordnung 
DS-GVO) für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
des Kunden ist: Stadtwerke Zeven GmbH, Vitus-Platz 1, 27404 
Zeven, Fax-Nr. 04281/757-431, info@stadtwerke-zeven.de, 
Tel. 04281/757-100, im Folgenden Lieferant genannt.  

 
2. Der Datenschutzbeauftragte des Lieferanten (Frau Rechtsan-

wältin Ines Behrens) steht dem Kunden für Fragen zur Verar-
beitung seiner personenbezogenen Daten zur Verfügung. Fra-
gen sind zu entrichten an: Stadtwerke Zeven GmbH, Vitus-Platz 
1, 27404 Zeven / info@stadtwerke-zeven.de, Tel. 04281 757 
100 / Fax 04281 757 431 (z. Hd. Datenschutzbeauftragter).  

 
3. Der Lieferant verarbeitet folgende Kategorien personenbezo-

gener Daten: Kontaktdaten des Kunden (z.B. Name, Adresse, E-
Mail-Adresse, Telefonnummer), Daten zur Verbrauchsstelle 
(z.B. Zählernummer, Identifikationsnummer der Marktloka-
tion), Verbrauchsdaten, Angaben zum Belieferungszeitraum, 
Abrechnungsdaten (z.B. Bankverbindungsdaten), Daten zum 
Zahlungsverhalten.  

 
4. Der Lieferant verarbeitet die personenbezogenen Daten des 

Kunden zu den folgenden Zwecken und auf folgenden Rechts-
grundlagen:  
4.1. Erfüllung (inklusive Abrechnung) des Energieliefervertra-

ges und Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf 
Anfrage des Kunden auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. 
B) DS-GVO sowie der §§49 ff. MsbG.  

4.2. Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (z.B. wegen han-
dels- oder steuerrechtlicher Vorgaben) auf Grundlage 
von Art. 6 Abs. 1 lit. C) DS-GVO.  

4.3. Direktwerbung und Marktforschung auf Grundlage von 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO. Verarbeitungen auf Grund-
lage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO dürfen nur erfolgen, 
soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen des Lie-
feranten oder Dritter erforderlich ist und nicht die Inte-
ressen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der be-
troffenen Person, die den Schutz personenbezogener 
Daten erfordern, überwiegen.  

4.4. Soweit der Kunde dem Lieferanten eine Einwilligung zur 
Verarbeitung personenbezogener Daten zur Telefonwer-
bung erteilt hat, verarbeitet der Lieferant personenbezo-
gene Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-
GVO. Eine Einwilligung zur Telefonwerbung kann der 
Kunde jederzeit gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO widerrufen. 

4.5. Bewertung der Kreditwürdigkeit des Kunden sowie Mit-
teilung von Anhaltspunkten zur Ermittlung der Kredit-
würdigkeit des Kunden durch die Auskunftei Creditre-
form Bremen Dahlke KG, Contrescarpe 17, 28203 Bre-
men auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b) und f) DS-GVO. 
Verarbeitungen auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-
GVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung be-
rechtigter Interessen des Lieferanten oder Dritter erfor-
derlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte 
und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den 
Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwie-
gen. Der Lieferant übermittelt hierzu personenbezogene 
Daten über die Beantragung, Durchführung und Beendi-
gung des Energieliefervertrages sowie Daten über nicht 
vertragsgemäßes oder betrügerisches Verhalten an die 
genannte Auskunftei. Der Datenaustausch mit der Aus-
kunftei dient auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur 
Durchführung von Kreditwürdigkeitsprüfungen von 

Kunden (§§505a und 506 des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches). Die Auskunftei verarbeitet die erhaltenen Daten 
und verwendet sie zudem zum Zwecke der Profilbildung 
(Scoring) um Dritten Informationen zur Beurteilung der 
Kreditwürdigkeit des Kunden zu geben. In die Berech-
nung der Kreditwürdigkeit fließen unter anderem die An-
schriftendaten des Kunden ein. Nähere Informationen 
zur Tätigkeit der Auskunftei können unter Punkt 11) ein-
gesehen werden. Punkt 11) enthält ausschließlich Anga-
ben der Auskunftei und ist vom Lieferanten nicht über-
prüft worden; mit der Bereitstellung der Informationen 
macht sich der Lieferant deren Inhalt nicht zu eigen.  
 

5. Eine Offenlegung bzw. Übermittlung der personenbezogenen 
Daten des Kunden erfolgt – im Rahmen der in Ziffer 4 genann-
ten Zwecke – ausschließlich gegenüber Empfängern bzw. Kate-
gorien von Empfängern, denen der Erhalt der Daten zum Errei-
chen der genannten Zwecke dienlich ist.  

 
6. Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten an oder in 

Drittländer oder an internationale Organisationen erfolgt nicht.  
 
7. Die personenbezogenen Daten des Kunden werden zu den un-

ter Ziffer 4 genannten Zwecken solange gespeichert, wie dies 
für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. Zum Zwecke der 
Direktwerbung und der Marktforschung werden die personen-
bezogenen Daten solange gespeichert, wie ein überwiegendes 
rechtliches Interesse des Lieferanten an der Verarbeitung nach 
Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Bestimmungen be-
steht, längstens jedoch für eine Dauer von zwei Jahren über das 
Vertragsende hinaus.  

 
8. Der Kunde hat gegenüber dem Lieferanten Rechte auf Auskunft 

über seine gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 
DS-GVO): Berichtigung der Daten, wenn sie fehlerhaft, veraltet 
oder sonstwie unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO); Löschung, wenn 
die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der Verarbeitung er-
füllt und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder 
der Kunde eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung bestimm-
ter personenbezogener Daten widerrufen hat (Art. 17 DS-
GVO); Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 
18 Abs. 1 lit. a) bis d) DS-GVO genannten Voraussetzungen ge-
geben ist (Art. 18 DS-GVO), Datenübertragbarkeit der vom Kun-
den bereitgestellten, ihn betreffenden personenbezogenen 
Daten (Art. 20 DS-GVO), Recht auf Widerruf einer erteilten Ein-
willigung, wobei der Widerruf die Rechtmäßigkeit der bis dahin 
aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht berührt 
(Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) und Recht auf Beschwerde bei einer Auf-
sichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO).  

 
9. Verarbeitet der Lieferant personenbezogene Daten von Mitar-

beitern des Kunden, verpflichtet sich der Kunde seine Mitarbei-
ter darüber zu informieren, dass der Lieferant für die Dauer des 
Energieliefervertrages die folgenden Kategorien personenbe-
zogener Daten der Mitarbeiter zum Zwecke der Erfüllung des 
Energieliefervertrages verarbeitet: Kontaktdaten (z.B.: Name, 
E-Mail-Adresse, Telefonnummer), Daten zur Stellenbezeich-
nung. Der Kunde informiert die betroffenen Mitarbeiter dar-
über, dass die Verarbeitung der benannten Kategorien von per-
sonenbezogenen Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b) 
DS-GVO erfolgt. Außerdem teilt er den betroffenen Mitarbei-
tern die Kontaktdaten des Lieferanten als Verantwortlichem 
sowie des/der Datenschutzbeauftragten des Lieferanten mit.  
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10. Widerspruchsrecht: Der Kunde kann der Verarbeitung seiner 
personenbezogenen Daten für Zwecke der Direktwerbung 
und/oder der Marktforschung gegenüber dem Lieferanten 
ohne Angabe von Gründen jederzeit widersprechen. Der Liefe-
rant wird die personenbezogenen Daten nach dem Eingang des 
Widerspruchs nicht mehr für die Zwecke der Direktwerbung 
und/oder Marktforschung verarbeiten und die Daten löschen, 
wenn eine Verarbeitung nicht zu anderen Zwecken (beispiels-
weise zur Erfüllung des Vertrages) erforderlich ist.  
Auch anderen Verarbeitungen, die der Lieferant auf ein berech-
tigtes Interesse i.S.d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, kann der Kunde 
gegenüber dem Lieferanten aus Gründen, die sich aus der be-
sonderen Situation des Kunden ergeben, jederzeit unter An-
gabe dieser Gründe widersprechen. Der Lieferant wird die per-
sonenbezogenen Daten im Falle eines begründeten Wider-
spruchs grundsätzlich nicht mehr für die betreffenden Zwecke 
verarbeiten und die Daten löschen, es sei denn, er kann zwin-
gende Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Inte-
ressen, Rechte und Freiheiten des Kunden überwiegen, oder 
die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
Der Widerspruch ist zu richten an: Stadtwerke Zeven GmbH, Vi-
tus-Platz 1, 27404 Zeven, Fax: 04281/757-431, info@stadt-
werke-zeven.de.  
 

11. Angaben der Auskunftei: Unser Unternehmen prüft regelmäßig 
bei Vertragsabschlüssen und in bestimmten Fällen, in denen 
ein berechtigtes Interesse vorliegt auch bei Bestandskunden 
Ihre Bonität. Dazu arbeiten wir mit der Creditreform Boniver-
sum GmbH, Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss zusammen, von 
der wir die dazu benötigten Daten erhalten. Im Auftrage von 
Creditreform Boniversum teilen wir Ihnen bereits vorab dazu 
folgende Informationen gem. Art. 14 EU-DSGVO mit:  
Die Creditreform Boniversum GmbH ist eine Konsumentenaus-
kunftei. Sie betreibt eine Datenbank, in der Bonitätsinformati-
onen über Privatpersonen gespeichert werden.  
Auf dieser Basis erteilt Creditreform Boniversum Bonitätsaus-

künfte an ihre Kunden. Zu den Kunden gehören beispielsweise 

Kreditinstitute, Leasinggesellschaften, Versicherungen, Tele-

kommunikationsunternehmen, Unternehmen des Forderungs-

managements, Versand-, Groß- und Einzelhandelsfirmen sowie 

andere Unternehmen, die Waren oder Dienstleistungen liefern 

bzw. erbringen. Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 

wird ein Teil der in der Auskunftsdatenbank vorhandenen Da-

ten auch für die Belieferung anderer Firmendatenbanken, u. a. 

zur Verwendung für Adress-Handelszwecke genutzt. 

In der Datenbank der Creditreform Boniversum werden insbe-
sondere Angaben gespeichert über den Namen, die Anschrift, 
das Geburtsdatum, ggf. die E-Mailadresse, das Zahlungsverhal-
ten und die Beteiligungsverhältnisse von Personen. Zweck der 
Verarbeitung der gespeicherten Daten ist die Erteilung von 
Auskünften über die Kreditwürdigkeit der angefragten Person. 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1f EU-
DSGVO. Auskünfte über diese Daten dürfen danach nur erteilt 
werden, wenn ein Kunde ein berechtigtes Interesse an der 
Kenntnis dieser Informationen glaubhaft darlegt. Sofern Daten 
in Staaten außerhalb der EU übermittelt werden, erfolgt dies 
auf Basis der sog. „Standardvertragsklauseln“, die Sie unter fol-
gendem Link:  http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/ 
PDF/?uri=CELEX:32001D0497&from=DE einsehen oder sich 
von dort zusenden lassen können.  
Die Daten werden solange gespeichert, wie ihre Kenntnis für 
die Erfüllung des Zwecks der Speicherung notwendig ist. Not-
wendig ist die Kenntnis in der Regel für eine Speicherdauer von 
zunächst drei Jahren. Nach Ablauf wird geprüft, ob eine Spei-
cherung weiterhin notwendig ist, andernfalls werden die Daten 

taggenau gelöscht. Im Falle der Erledigung eines Sachverhalts 
werden die Daten drei Jahre nach Erledigung taggenau ge-
löscht. Eintragungen im Schuldnerverzeichnis werden gemäß § 
882e ZPO nach Ablauf von drei Jahren seit dem Tag der Eintra-
gungsanordnung taggenau gelöscht.  
Berechtigte Interessen im Sinne des Art. 6 Abs. 1f EU-DSGVO 
können sein: Kreditentscheidung, Geschäftsanbahnung, Betei-
ligungsverhältnisse, Forderung, Bonitätsprüfung, Versiche-
rungsvertrag, Vollstreckungsauskunft.  
Sie haben gegenüber der Creditreform Boniversum GmbH ein 
Recht auf Auskunft über die dort zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten. Soweit die über Sie gespeicherten Daten falsch sein soll-
ten, haben Sie einen Anspruch auf Berichtigung oder Löschung. 
Kann nicht sofort festgestellt werden, ob die Daten falsch oder 
richtig sind, haben Sie bis zur Klärung einen Anspruch auf Sper-
rung der jeweiligen Daten. Sind Ihre Daten unvollständig, so 
können Sie deren Vervollständigung verlangen.  
Sofern Sie Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der bei Creditre-
form Boniversum gespeicherten Daten gegeben haben, haben 
Sie das Recht, diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch 
den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund Ihrer Ein-
willigung bis zu einem etwaigen Widerruf erfolgten Verarbei-
tung Ihrer Daten nicht berührt.  
Sollten Sie Einwände, Wünsche oder Beschwerden zum Daten-
schutz haben, können Sie sich jederzeit an den Datenschutzbe-
auftragten der Creditreform Boniversum wenden. Dieser wird 
Ihnen schnell und vertrauensvoll in allen Fragen des Daten-
schutzes weiterhelfen. Sie können sich auch über die Verarbei-
tung der Daten durch Boniversum bei dem für Ihr Bundesland 
zuständigen Landesbeauftragten für Datenschutz beschweren.  
Die Daten, die Creditreform Boniversum zu Ihnen gespeichert 
hat, stammen aus öffentlich zugänglichen Quellen, von Inkas-
sounternehmen und von deren Kunden.  
Um Ihre Bonität zu beschreiben bildet Creditreform Boniver-
sum zu Ihren Daten einen Scorewert. In den Scorewert fließen 
Daten zu Alter und Geschlecht, Adressdaten und teilweise Zah-
lungserfahrungsdaten ein. Diese Daten fließen mit unter-
schiedlicher Gewichtung in die Scorewertberechnung ein. Die 
Creditreform Boniversum Kunden nutzen die Scorewerte als 
Hilfsmittel bei der Durchführung eigener Kreditentscheidun-
gen.  
 
Widerspruchsrecht:  
Die Verarbeitung der bei Creditreform Boniversum GmbH ge-
speicherten Daten erfolgt aus zwingenden schutzwürdigen 
Gründen des Gläubiger- und Kreditschutzes, die Ihre Interes-
sen, Rechte und Freiheiten regelmäßig überwiegen oder dient 
der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen. Nur bei Gründen, die sich aus einer bei Ihnen vor-
liegenden besonderen Situation ergeben und nachgewiesen 
werden müssen, können Sie der Verarbeitung Ihrer Daten wi-
dersprechen. Liegen solche besonderen Gründe nachweislich 
vor, werden die Daten nicht mehr verarbeitet. Wenn Sie der 
Verarbeitung Ihrer Daten für Werbe- und Marketingzwecke wi-
dersprechen, werden die Daten für diese Zwecke nicht mehr 
verarbeitet.  
Verantwortlich im Sinne des Art. 4 Nr. 7 EU-DSGVO ist die Cre-
ditreform Boniversum GmbH, Hellersbergstr. 11, 41460 Neuss. 
Ihr Ansprechpartner in unserem Haus ist der Consumer Service, 
Tel.: 02131 36845560, Fax: 02131 36845570, E-Mail: selbstaus-
kunft@boniversum.de.  
Den zuständigen Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter 

folgenden Kontaktdaten: Creditreform Boniversum GmbH, Da-

tenschutzbeauftragter, Hellersbergstr. 11, 41460 Neuss, E-

Mail: datenschutz@boniversum.de. 

 

Stand: September 2019 


